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Hobbyturnier Ustersbach 

11.09.2010     Ustersbach     Platz 3 von 16 

KSV Waldberg - FFW Ustersbach   1:1   >>> Nach dem zweiten Platz im Vorjahr war es für den KSV 
klar, wieder eine Mannschaft ins Rennen zu schicken. Das Auftaktmatch gegen die FFW aus Ustersbach 
war zu Beginn ausgeglichen, doch der Gegner kam immer öfters gefährlich vors Tor. Dies rächte sich 
natürlich prompt und die Feuerwehrler konnten nach Gewühl im Waldberger Strafraum den Ball zum 0:1 
über die Linie stochern. Anscheinend hat es das wieder einmal gebraucht, um den KSV zu wecken. Denn 
den Rest der Spielzeit gaben die Waldberger den Ball nicht mehr her und Maximilian Reiter glich mit einem 
Gewaltschuss aus zweiter Reihe aus. 

KSV Waldberg - Bauwagen Ustersbach   5:2   >>> Das zweite Spiel ging so los, wie das erste 
aufgehört hatte: Der KSV drückte und marschierte. Spielerisch hatte der Gegner nichts entgegenzusetzen, 
nur zweimal konnten die Bauwagen-Jungs einen Konter versenken. Maximilian Reiter, Alexander Lehner 
und Benjamin Wiest mit einem Dreierpack konnten den hoch verdienten Endstand von 5:2 herstellen. 

KSV Waldberg - FC Robben   0:0   >>> Gegen den späteren Turniersieger tat man sich sehr schwer, 
der FC Robben präsentierte sich sehr ballsicher und drängte den KSV über weite Strecken in die eigene 
Hälfte zurück. Dank guter Defensiv-Organisation konnte aber mit dem erlösenden Punkt der Achtelfinal-
Einzug fix gemacht werden. 

KSV Waldberg - BBS Tigers   1:0   >>> Unter die letzten acht Teams zu kommen ist schon ein Erfolg, 
aber die Waldberger wollten natürlich mehr. Es dauerte aber fast bis zur Hälfte des Spiels, bis der KSV sich 
in die Partie kämpfte. Danach ließen die Kräfte des Gegners etwas nach und so kam die Offensivabteilung 
der Waldberger immer besser ins Rollen. Mit einem schönen Doppelpass spielte Maximilian Reiter seinen 
Sturmpartner Benjamin Wiest frei, der mit dem Siegtor den KSV ins Halbfinale führte. 

KSV Waldberg - FC Robben   2:4 n.E. (0:0)   >>> Im Halbfinale traf man wieder auf den FC Robben. 
Die Partie verlief exakt wie das Vorrundenmatch. Die Waldberger in der Defensive, der Gegner am Drücker, 
ohne aber große Torgefahr auszustrahlen. Dem KSV boten sich dadurch diverse Kontermöglichkeiten, aber 
der Pfosten verhinderte den Finaleinzug. Das anschließende Elfmeterschießen verlor man mit 2:4. Anbei 
das Protokoll: 

1:0 Maximilian Reiter trifft; 1:1 FC Robben trifft; 2:1 Alexander Lehner trifft; 2:2 FC Robben trifft; 2:2 
Florian Wiest vergibt; 2:3 FC Robben trifft; Benjamin Wiest vergibt; 2:4 FC Robben trifft; 

KSV Waldberg - SC Kellneario    3:0 n.E.   >>> Das Spiel um Platz drei wurde wie schon im Vorjahr 
im Elfmeterschießen entschieden, in dem Sich der KSV souverän durchsetzte. Anbei das Protokoll: 

0:0 SC Kellneario vergibt; 1:0 Andreas Reiter trifft; 1:0 SC Kellneario vergibt; 2:0 Maximilian Reiter trifft; 
2:0 SC Kellneario vergibt; 3:0 Dominik Burkhard trifft; 

FAZIT: Die Freiluftsaison wurde durch den verdienten dritten Platz würdig zu Ende gebracht. Obwohl man 
in dieser Konstellation noch nicht zusammengespielt hat, waren die Offensiv-Aktionen echt vom Feinsten. 

Jeder Spieler hat alles gegeben und so kann man sich über die Platzierung und 10 Liter Bier freuen. 
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4. EC Hornissen-Hobyfußball-Cup 

28.08.2010     Wollmetshofen     Platz 7 von 10 

KSV Waldberg - Superkicker   1:1   >>> Zum Auftakt des mittlerweile fast schon legendären 
Hornissenturniers hatte man es gleich schon mit dem späteren Turniersieger zu tun. Der KSV präsentierte 
sich defensiv von seiner Schokoladenseite, die Offensivbemühungen dagegen beschränkten sich auf ein 
Minimum, was vielleicht auch der Klasse des Gegners geschuldet war. Dennoch reichte eine gelungene 
Aktion von Tobias Grolig, um mit 1:0 in Führung zu gehen. Leider hielt diese nicht bis zum Schlusspfiff, 
dennoch weckte dieses Spiel Zuversicht. 

KSV Waldberg - Fusion Crew   0:1   >>> Das Spiel gegen die Fusion Crew sollte ein Schritt in Richtung 
Halbfinale werden, doch der Gegner agierte um Welten besser als die Jahre zuvor. Die meiste Zeit fand das 
Spiel in der Waldberger Hälfte ab. Also mauerte man sich hinten ein und alles richtete sich schon auf ein 
Unentschieden ein. Doch eine "Nimm-ihn-Du-ich-hab-ihn-sicher"-Aktion kurz vor Spielende ließ den KSV in 
den Tabellenkeller rutschen. 

KSV Waldberg - El Nino   3:2   >>> Nach der eher mageren Punktausbeute bisher zeigte der KSV die 
fällige Trotzreaktion. Maximilian Reiter brachte seine Farben in Führung und konnte wenig später per 
Foulelfmeter auf 2:0 erhöhen. Die offensive Spielweise ermöglichte dem Gegner jedoch ebenfalls 
Torchancen und so wurde es ein munterer Schlagabtausch in dem El Nino vor der Halbzeitpause auf 2:1 
anschließen konnte. In Halbzeit zwei ging es sofort engagiert weiter und Tobias Grolig erhöhte auf 3:1. 
Anstatt das Ergebnis locker über die Zeit zu retten durfte nach erneutem Anschlusstreffer durch El Nino 
nochmal gezittert werden. Doch es reichte. 

KSV Waldberg - Partyhaus   0:0   >>> Gegen das topbesetzte Partyhaus ging es um den Einzug ins 
Halbfinale. Der Gegner nahm das sofort das Spiel in die Hand und gab es nicht mehr her. Die Waldberger 
hielten defensiv tapfer dagegen, doch immer wieder brachen die Stürmer des Gegners durch. Der gut 
aufgelegte KSV-Keeper konnte jedoch jedes Mal dazwischenfunken und so konnte man über einen Punkt 
froh sein. 

KSV Waldberg - EC Hornissen   1:0   >>> Die Unentschieden in der Vorrunde verhinderten eine 
höhere Gruppenplatzierung und so nahm der KSV am Spiel um Platz 7 teil. Das Spiel gegen die Hornissen 
sollte eigentlich eine klare Angelegenheit sein, doch irgendwie war beim KSV auf einmal Sand (oder Bier?) 
im Getriebe. Erst kurz vor Schluss konnte Alexander Burkhard (wirklich!) seine Farben mit dem 
Führungstreffer erlösen. 

FAZIT: Defensiv Top, Offensiv ... ausbaufähig. Das ist der KSV 2010. Zu selten konnten zielstrebige 
Angriffe aufs gegnerische Tor aufgezogen werden. Trotzdem kein Grund zum Verzagen, denn die Moral in 
der Truppe kann kaum besser sein. Nun gilt es, in Ustersbach die Saison zu einem würdigen Abschluss zu 
bringen. 

 

Dorfturnier 2010 

21.08.2010     Waldberg     Platz 4 von 6 

Das Dorfturnier wurde auch 2010 wieder zu einem Fußballfest. Dieses Mal setzte sich der JSV Kreuzanger 
durch und holte sich souverän den Titel. Dahinter gab es drei Teams, die acht Punkte auf dem Konto 
hatten, somit musste das Torverhältnis entscheiden. Die Borkenkäferfreunde hatten hier die Nase 
gegenüber der Freiwilligen Feuerwehr und dem KSV Waldberg vorne. Die Schwarzachtaler landeten auf 
dem fünften Rang. Auf dem letzten Platz landeten die KSV Ladies, die sich aber dennoch wacker gegen die 
Männerteams geschlagen haben. Am Ende durfte wieder Edelmetall gen Himmel gereckt werden, zudem 
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gab es für die Top 3 noch einen Adidas-Ball zum "üben". Auf der anschließenden Party konnten die Siege 
dann noch standesgemäß gefeiert werden. 

Wie letztes Jahr wird auch diesmal dieses Turnier nicht in der KSV-Statistik geführt. 

 

EURO-Fighter-Turnier des FC Oldy Bräu 

10.07.2010     Imst     Platz 21 von 26 

KSV Waldberg - FC Promille 07   0:1   >>> Nach vielen Verletzungen und Absagen reiste der KSV mit 
dem "letzten Aufgebot" nach Imst. Nach ein paar Partytagen galt es am Samstag auch, etwas Sport zu 
treiben. Auf ungewohntem Kunstrasen begann das Spiel recht zerfahren, beide Seiten hatten ihre 
Probleme. Man versuchte nach vorne zu spielen, was aber nicht gelang und rannte so in einen 
verhängnisvollen Konter, der die Auftaktniederlage bedeutete. 

KSV Waldberg - Ataspor 1   0:3   >>> Gegen stark kombinierende Türken sah man kein Land und so 
fiel Tor um Tor. Die Niederlage hätte höher ausfallen können, Torwart Andreas Reiter konnte einen 
Foulelfmeter parieren. 

KSV Waldberg - SpVgg Günstigeres Benzin   0:0   >>> Nach zwei Niederlagen besann sich der KSV 
auf die Defensive. "Vorwärts Männer, wir müssen zurück" lautete nun die Devise. In der Offensive passierte 
nicht viel, hinten wurde alles bereinigt. Geht doch. 

KSV Waldberg - Nassereither Buam   0:0   >>> Die Bedingungen wurden nun immer Schwieriger: 
Die fast 35°C ließen den Kunstrasen vor Hitze nur so flirren und jeder Schritt wurde zur Qual. 
Dementsprechend ließ der KSV die Uhr herunterlaufen und nahm mit viel Kampf einen Punkt aus der Partie 
mit. 

KSV Waldberg - Galatasaray   0:3   >>> Gegen die zweite türkische Mannschaft gab es einen 
Horrorstart. Nach eigenem Anspiel wurde gleich ein katastrophaler Rückpass zum 0:1 Rückstand. Eine 
Minute später fiel das 0:2 nach einem Torwart-Tunnel. Daraufhin kam der KSV etwas besser in die Partie 
wurde aber kurz vor Spielende nochmal ausgekontert. 

KSV Waldberg - Dr. Sommer Team  0:0   >>> Die Partie gegen das Dr. Sommer Team war hart 
umkämpft, auf beiden Seiten gab es viele Fouls. Torschüsse konnte der KSV kaum verbuchen, doch mit 
letztem Einsatz konnte man den dritten Punkt in der Vorrunde holen und schloss diese als Vorletzter der 
Gruppe A ab. 

KSV Waldberg - FC Stoffl   2:1 n.E. (0:0)   >>> Nach einer Pause ging es nun ins Spiel um Platz 21. 
Beide Teams spielten anfangs mit offenem Visier, es gab Chancen im 30-Sekunden-Takt. Doch nach und 
nach wurde der FC Stoffl stärker und drückte mächtig aufs Tor der Waldberger. Nur mit größter Mühe und 
etwas Glück konnte das torlose Remis über die Zeit gerettet werden. Im anschließenden 9-Meter-Schiessen 
setzte sich der KSV souverän durch. Anbei das Protokoll: 

0:0 FC Stoffl vergibt, 1:0 Robert Hauser trifft, 1:1 FC Stoffl trifft, 2:1 Hermann Abele trifft, 2:1 Andreas 
Reiter hält; 

FAZIT: Die vier Tage in Tirol waren trotz geringer Teilnahme extrem spaßig. Bei durchgängig 
schönem Wetter war das fast schon wie Urlaub. Man hat zwar leider kein Tor aus dem Spiel heraus erzielen 
können, aber die wenigen die da waren gaben alles für den KSV. Vielen Dank an dieser Stelle an Andy, 
Chrissy, Harre und Monsi vom FCS sowie Bruno und Wuschi aus L.A., ohne Euer aushelfen hätten wir gar 
nicht erst antreten brauchen! Jetzt geht es erst einmal in eine kleine Sommerpause und hoffentlich streifen 
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sich beim Dorfturnier und in Wollmetshofen wieder mehr Leute das KSV-Trikot über… 
aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa 

 

KSV Waldberg - FC Seitenstechen 08     1:3 (0:2) 

04.07.2010     Mickhausen     Zuschauer: 20 

Heute wurde ein kleines Stück KSV-Geschichte geschrieben. Der KSV bestritt sein 100. Spiel. Entsprechend 
wollte man sich eine Woche vor Imst gegen den FC Seitenstechen präsentieren, doch irgendwie war von 
Anfang an der Wurm drin. Die erste Halbzeit war spielerisch eine der Schlechtesten seit langem. Die 
Zuordnung stimmte nicht und so wuchs die Verunsicherung in den KSV-Reihen. Und so nahm das Unglück 
seinen Lauf: Nach verunglücktem Abschlag des Torwarts landete der Ball beim Gegner, der sofort 
reagierte und den Ball ins Tor schoss. Vor der Halbzeitpause lag man sogar mit 0:2 zurück. 

Nach dem Seitenwechsel und Torwarttausch lief es dann besser für die Waldberger, langsam bekam man 
mehr Spielanteile. Doch in dieser Phase hatte man unglaubliches Pech, denn innerhalb von zwei Minuten 
setzte Max Reiter einen Freistoß an die Latte und Stefan Schmid traf nur den Pfosten. So hätte die Partie 
innerhalb kurzer Zeit gedreht werden können, doch es kam kurz darauf zum 0:3 durch einen Kopfballtreffer 
des FC Seitenstechen. Kurz vor Spielende bekam der KSV einen Elfmeter zugesprochen, den Max Reiter 
zum Ehrentreffer verwandelte. 

FAZIT: Dass Kleinfeldspiele dem KSV eher nicht liegen, ist mittlerweile bekannt. Doch die erste Halbzeit 
war einfach nur grauenhaft. Wenigstens konnte man in Durchgang zwei eine Steigerung erkennen. Diese 
gilt es nun auch in Imst zu zeigen... 

 

Pokalturnier der Weihertaler Kicker 

26.06.2010     Reinhartshofen     Platz 5 von 6 

KSV Waldberg - Singoldkicker Mittelstetten   1:1   >>> Der KSV begann sehr konzentriert und ließ 
nur wenig Torchancen  zu. Die Offensivabteilung kam nun immer mehr in Fahrt und Stefan Schmid, der 
seine Torjägerqualitäten wiedergefunden hat (lagen daheim in der Sockenschublade, anm. d. Red.) konnte 
den KSV in Front bringen. Leider reichte das nicht zum Sieg, denn nach einem Passfehler im Mittelfeld 
konnten die Singoldkicker noch ausgleichen. 

KSV Waldberg - WTK Reinhartshofen   0:2   >>> Der "Angstgegner" der KSV heißt weiterhin 
Weihertaler Kickers! Eine ordentliche Leistung der Waldberger Recken reichte auch diesmal wieder nicht, 
denn wieder einmal reichen zwei Defensivfehler, um dem Gegner zwei Tore zu bescheren. Pech! 

KSV Waldberg - FC Fuchsbau   4:0   >>> Nach dem eigentlich guten Vorrunde bleibt nun das Spiel um 
Platz 5. Die Waldberger wollten nun zeigen, was wirklich in ihnen steckt. Der Ball zirkulierte gut in den 
eigenen Reihen, und auch die Abteilung Attacke war nun nicht mehr zu bremsen. Debütant Bernd Zink, der 
ein starkes Spiel machte brachte den KSV mit einem Doppelpack in Front. Stefan Schmid erhöhte eiskalt 
auf 3:0 und Max Reiter haute einen Freistoß zum Endstand von 4:0 in den Winkel. Der KSV wie im Rausch, 
der FC Fuchsbau hätte sich über ein zweistelliges Ergebnis nicht beschweren können. 

FAZIT: Die Rumpftruppe des KSV hat sich in Reinhartshofen gut verkauft. Die Leistung hat in allen Spielen 
gestimmt. Dass dann jeder Abwehrfehler ein Gegentor gibt, war halt unglaubliches Pech. Immerhin ist man 
fünfter geworden und hat einen schönen Adidas-Ball gewonnen. Weiter geht's! 
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2. Hobby-Brauer-Cup des SC Altenmünster 

19.06.2010     Altenmünster     Achtelfinale 

KSV Waldberg - Die Briefbomber   3:2   >>> Mit einer angenehm dicken Personaldecke reiste der 
KSV nach Altenmünster. Der Turnierstart verlief zunächst etwas holprig. Trotz Feldüberlegenheit lagen die 
Waldberger nach halber Spielzeit mit 0:2 zurück, ehe man ernst machte und Sebastian Holzer mit einem 
Dreierpack den Sieg perfekt machte. 

KSV Waldberg - FC Seitenstechen    2:0   >>> In Spiel zwei kam es zum Derby gegen den 
FC Seitenstechen. Zu Beginn noch etwas fahrig wurde das Spiel des KSV immer gefälliger, was Sebastian 
Holzer mit einem Doppelpack zu nutzen wusste. Danach schaltete man einen Gang zurück und konnte das 
Ergebnis verwalten. 

KSV Waldberg - KSV Trenk   0:5   >>> Der letztjährige Finalist und A-Klassist wurde zum Prüfstein für 
den KSV. Die Kroaten waren über die ganze Spielzeit feldüberlegen, führten aber bis kurz vor Schluss "nur" 
2:0, in der Schlussphase jedoch brach die Defensive der Waldberger zusammen und das Spiel kippte 
deutlich zu Gunsten von Trenk. 

KSV Waldberg - Team MKB   4:4   >>> Durch die zwei Startsiege spielte der KSV nun um den 
Gruppenplatz 2. Die Partie geriet regelrecht zu einem offenen Schlagabtausch und auf fast jeden Angriff 
folgte ein Konter der gegnerischen Mannschaft. Am Ende kam es zu einem gerechten 4:4 wobei Sebastian 
Holzer mit einem Dreierpack und Daniel Grüner die Torschützen für den KSV waren. 

KSV Waldberg - FC Haumiblau Zusmarshausen >>> Das Achtelfinale war von Anfang an hart 
umkämpft, und erst zur Spielmitte fiel das erste Tor. Leider für die Zusmarshauser. Von da an war der KSV 
endlich wach und Sebastian Holzer glich kurz darauf wieder aus. In der Folge gab es viele Chancen für die 
Waldberger, unter anderem einen Lattenschuss von Holzer welche aber alle ungenutzt blieben. In der 
letzten Spielminute wurde dies bitter bestraft: Zusmarshausen schließt wenige Sekunden vor dem Ende 
einen Konter erfolgreich ab und wirft den KSV somit aus dem Turnier. 

FAZIT: Mal abgesehen vom bitteren Achtelfinal-Aus war dies eines der besseren Turniere des KSV. Das 
Zusammenspiel war äußerst ansehnlich, und auch die Defensivleistung war durchaus gut. Wenn hier noch 
die gelegentlichen Abwehr-Blackouts abgestellt werden können, sind diesen Sommer wieder Top-
Ergebnisse möglich. 

 

Elfmeterturnier des SSV Margertshausen 

21.05.2010     Margertshausen     Platz 4 von 18 

Nachdem die Freiluftsaison in diesem Jahr dank arktischer Temperaturen und Regen noch nicht starten 
konnte, geht es nun (endlich) Ende Mai mit einem Elfmeterturnier los. In Gruppe eins konnten die KSVler 
mit drei Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage relativ souverän ins Viertelfinale einziehen, 
welches ebenfalls gewonnen wurde. Leider war dann im Halbfinale gegen die Reinhartshauser Oldies 
Schluss, das Spiel um Platz drei wurde ebenfalls verloren, wenn auch nur knapp in der Verlängerung. 
Dennoch ist der vierte Platz ein Top-Ergebnis, was dem KSV neben Ruhm und Ehre auch 100 EUR Preisgeld 
einbringt. Solltet Ihr unseren Kassierer demnächst grinsend antreffen, wisst Ihr Bescheid. 

Das Elfmeterturnier wird nicht in der Statistik geführt. 
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 Hallenturnier des FFC Dynamo Schwabmünchen 

20.02.2010     Schwabmünchen     Platz 13 

FFC Dynamo Schwamünchen - KSV Waldberg   2:1   >>> Endlich! Die Ballsaison 2010 ist eröffnet. 
Der KSV nimmt zum dritten Mal am Turner der Dynamos teil. Nachdem es in den letzten Jahren in der 
Halle nicht gut lief, waren die Erwartungen entsprechend gering. Doch der KSV zeigte sich in der Defensive 
gut organisiert und ließ nur wenige Chancen zu. Doch nach einem Stellungsfehler konnten die 
Schwabmünchner in Führung gehen. Die Waldberger ließen sich jedoch nicht unterkriegen und erzielten 
kurz darauf den Ausgleich durch Tobias Grolig. Es schien, als könnte der erste Punktgewinn in der Halle 
gefeiert werden doch leider schlug ein platzierter Distanzschuss kurz vor Spielende im Gehäuse vom 
Chancenlosen Keeper Patrick Ulrich ein. 

KSV Waldberg - Hacker Augusta   0:2   >>> Nach der unglücklichen Auftaktniederlage wollte man es 
nun besser machen. Die Partie war sehr ausgeglichen und der KSV drängte auf das Tor von Augusta. Bis 
Alexander Burkhard seinem Ruf als Torwartschreck wieder alle Ehre machte: Ein Klärungsversuch 
im Strafraum prallte dem gegnerischen Stürmer gegen die Brust und von dort unhaltbar ins eigene 
Gehäuse. In der Folge hatte der KSV die Offensivbemühungen intensiviert, doch statt dem Ausgleich 
musste man noch das 0:2 hinnehmen. 

Trevira - KSV Waldberg   5:0   >>> Das Spiel gegen den Gruppenfavoriten war bis zur Mitte des Spiels 
noch relativ ausgeglichen, doch danach musste der KSV sich der größeren individuellen Klasse des Gegners 
beugen. Trotzdem fiel die Niederlage um in, zwei Tore zu hoch aus. 

KSV Waldberg - Hobbybolzer Fischach   3:0   >>> Nach dem bisherigen Turnierverlauf galt es nun, 
die rote Laterne der Gruppe abzugeben. Der KSV hatte die Fischacher von Anfang an im Griff, man tat sich 
aber schwer, zum Torerfolg zu kommen. Dies änderte sich, als Daniel Rehm einen Eckball von Andreas 
Reiter mit der Hacke zu seinem ersten Tor für den KSV verwandeln konnte. Nun wurde gestürmt wie der 
Teufel, und Markus Regauer konnte mit einem Doppelpack den 3:0-Sieg perfekt machen. 

KSV Waldberg - DJK Don Bosco   0:1   >>> Durch den Sieg erreichte der KSV das Spiel um Platz 12. 
Die Italiener taten sich gegen die gute Defensiv-Organisation des KSV schwer, vors Tor zu kommen. Doch 
wie es meistens ist, wenn man vorne Glücklos ist: Ein platzierter Schuss machte die Hoffnung auf einen 
Sieg zunichte. 

FAZIT: Das Spiel in der Halle war bisher nicht gerade das Steckenpferd der KSVler, doch dieses Jahr zeigte 
man sich vor allem in der Defensiv-Arbeit stark verbessert. Außerdem konnte der erste Sieg in der Halle 
eingefahren werden. Wenn nun alle Verletzten wieder an Bord sind, wer weiß, was nächstes Jahr passiert... 
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*** TORSCHÜTZENLISTE *** 

Pos. Name Tore 

1. Holzer, Sebastian 10 

2. Reiter, Maximilian 8 

3. Wiest, Benjamin 4 

4. Grolig, Tobias 3 

5. Lehner, Alexander 2 

  Regauer, Markus 2 

  Schmid, Stefan 2 

  Zink, Bernd 2 

9. Abele, Hermann 1 

  Burkhard, Alexander 1 

  Burkhard, Dominik 1 

  Grüner, Daniel 1 

  Hauser, Robert 1 

  Rehm, Daniel 1 

  Reiter, Andreas 1 

Gewinner des „Goldenen Schuhs“ 2010 somit: Sebastian Holzer 

 

*** JAHRES-STATISTIK *** 

  2010 

Spiele 32 Schnitt: 

Tore 40 1,25 

Gegentore 48 1,50 

+ / - -8 -0,25 

Punkte 38 1,19 

Siege 10 31,3 % 

Remis 9 28,1 % 

Niederlagen 13 40,6 % 

 


